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Bad Ems, Donnerstag den 3 Mai 1M7 69 . Jahrgang
iS

»tn amtlicher» Berichte. ,
2 adends (W. B. Amtliche

' pffronttn im Westen wechselnd stärket

i MAS Besonderes.

Hasplquarttrr . 2. Mai (AmÜich).
icgSschauplatz.

ar»vpe Kranprinz Ruvvrechr
Ipern nahm zeitweilig die Jeuert .it g-

lrmnjtfelde von Ar ras scheiterte»  vvr-
. ŝLe Vorstöße  westlich von *!?»*, bet

gontdn-̂ at ,irf}m  Ärt iij cr ietß 'm? f
Mrt ; er blieb auch nachts stark,
qrvppc des deutichen Aronprtuzen

«rtueUcn vor TageSgraurn folgten gelvalt
ltf . per Franzoftu bei Eerny und an der
geind wurde zu r ü ckge schl a ge n. ^
schrc der Fenerkcunps aus der ganzen sront
Iler Kraft ein. Nächtliche Unkern  e h-
lilerer Stoßtrupps  nördlich der Arsne
»inn an Gefangenen und Maschinengewehren
-rmra eines Franzosennestesnordostnchvon
i dem Feinde schwere Verluste zugefagt und

EM einbehalten. -
ßorstöße der Franzosen am Gh'mm des
l werden im Nahkampsa b ge w i cje n.

»impfen in der Champagne am W. April
llgene in unserer Hand geblieben; ihre rluS-
. daß den neu eingesetzten sranzostschen
' Me gestellt lvar, um jeden Preis uns die

südlich von Nauroh und Moronwl'.'ers
Dieses Ziel der französischen

kan keiner Stelle erreicht worden.
Mche Herzog Mbrecht.
sist unverändert.

..chfen verlor der Feind gestern 14 Flug-
Volff schoß seinen 28. und 29., Leutn.

>24. und 25. Gegner ab.
\ Kriegsschauplatz.
e»eralselp« arscha«S Priuzcn Leopold »*»

Bayer«
*n Abschnitten tvar die russische Feuertarrg-
äjhkechend die unsrige lebhafter als in den

X» «lrneratoberfte» Erzherzog Aosel
Wbirge der Moldau griffen nach stark u,
■ russische Bataillone unsere Höhen,tellunzen-itos-Tales an. Sie wurden verlustr-tch ab-

' 1« Generalfeldmarschalt» »■Mackensen
ruderen Ereignisse.
hche Front . ^ ^
hafte Gefechtötätlgkert  un Cerim-
1dem Westufer des Wardar hielt an . Eine«
uaaeschwader unternahm mit erkanntem gu-
l eitlen Bombenangriff  gegen Muni-
' Bac an der Cerna.

Der Erste Generalguartiermeistrr
Ludendorff.

»Üerreich- ungarische Bericht.
s ie ti, 2. Mai. Amtlich wird Verlautbart-
^ » >i ch* r  Htrieastwauolah

nördlich der Oitoz-Straße wurde ein Bor-
Abteilungen restlos abgelmesen. ^ owi teil-

K Artillerietätigkeit.
"" enischer nnd Südöstlicher
. .. Kriegsschauplatz.
vr unverändert.
“»Itotttnrn ne« Me?« »er » eitewffta'M:

* ÖS »er,  fif [btnan*ttUeutmna
»Ereignisse zur  See.
-wnl abends griffen unsere Seeslugzeuge dt?
d°li Nalona mit sichtbar gutem Erfolg an

starker Gegenwirkung vollzählig zuruck
Flottenkommando.

deutsche Ueberlegenheit in der Luft.
WTB . Berlin.  2 . Mai . (Amtlich). , Einige Ma-

rineftugzeuge griffen am 1. Mai vormittags feindliche dan-
oeiSscbftft vor der Themse an nnd versenkten  einen
etwa 36  00 Br . - R . - T . großen Dampfer  Von dev
Flugzeugen ist eins nicht zuruckgekegrt  und gilt
als 'verloren. • v a_ .

WTB Berlin,  1 . Mai . Bei zunehmendem Mond
und fielet Witterung herrschte in letzter Zeit an der ganzen
Westfront auch nachts rege Fliegertattgkeit . Bejonders zahl-

Der türkisch- Bericht

sächliche Schaden blieb überall weit Hutter der vom ?reiUd.
beabsichtigen Wirkung zurück. Deutsche Flieger gr .nen m
>»r Nackt vom 29. zum 30. und wiedergoll am 0. .m
o",,, :.. d^s Tages Bahnhof und Hafenanla "en von Dun-
klick er. mit Bomben an .desgleichen Flugplätze vor der
flandrischen Front sowie französische Truppeü - u>id Ge,chô -
lacer bei Cormey, Mernen und Combres . Ern Geschwader
(Ne cke mit 6700 Kilo Abwursmunitton Bahnanlagen nnd
Geschoßlager. Ein anderes belegte den Bahnhof von Epcrnah
mit 164 schweren Bomben. Bonvertcourt und Veureldh mit

stimmen 132 Sprengbomben ; zahlreiche Brande und
woitnnen bezeugten den Erfolg des Unternehmens . B t̂
Artu ^ stellt? die Luftaufklärung erneut Vcrertzrstellle eng
li 'ck-e Kavalleriemassen fest. An der Aisnc »nd^ m der
Ckiunpaane überlvachten dre Flieger den ganzen ^ ag über
dii>. Verkehr des Feindes weit hinter seiner Front . Ebenso
würden alle Maßnahmen imd Bewegungen der feind.ichat
N wnttrie dauernd aus der Luft beobachtet und gemeldet
V'ni unsrer Kaiiwfflicger griffen eine Gruppe von fünf
ieav 'ösiscken Ballonen .die bei Guhencourr standen, an.
Dc'- Augrisf hatte vollen Erfolg . Sämtlich " fünf . Ballone

rn Flammen gehüllt zur Erde. Augerdem verlor
der Feind im Luftkampf 21, durch Flakfeuer drei -rlugzeuge,
ein werteres Flugzeug wurde in der Nacht, bevor fö  t el"c
Bomben abw Nkonnte . zur Landung gezwungen Flak-
ftuer ist das Feuer der Flieger -Abwehr-Komn.andv», ab¬
gekürzt Fl . A. K.) ,_ • .

L-TB Berlin,  1 . Mai . Gefangene L-ssizler? des
: und 5. französischen Armeekorps klagten darüber , dag
ain Anartffstage des französischen Durchbruchsverfuchs krtne
frantösifthen Flieger zu sehen waren , während deutsche.
Flieae! aus einer "Höh! von 200 Metern o.e franzo,rscheu
Angriffswellen mit Maschinengewehren ve,cho,i?mckuch
AvStnc  des 2. Kvivnialkorps berichteten über empfind-
Uck-c Verluste, die sie durch Maschiuengewehr,euci aus der
"uit erlitten Ein Gefangener berichtet von zwanzig Tott .l
uüd Schwcrverwundeten an einer Stelle durch Flt-gerfeuer
ein -weiter an einer andern Kampffront ,agt aus . daß
vcu feine in 40 Mann starken Zuge 15 durch Matchmenge-
Lbr emr aus der Luft gefallen seien Dre franzött,ch-| , e ispntive veriaate auch ln der Luft , die deutsch.n
KauipfUeschwader halten ' die Luft über den deutschen Linien
frei.

Mißbrauchd-s Rot-n Kreuzes.
Sofia,  1 . Mai . Soldaten , dre aus sranzösi-

?-!'c ' sanaensch-aft  zurückgekehrt sind, sagen aus , dag s>e
in Sawniki Anfang April dieses Jahres berm Ausladen von
Munition aus einem Lazarett,chrff geholfen hatten Viê .
krr Lazarektschiffehätten auch große Mengen von

mittelem,tgebracht .^ , ^ ^  ^ r -aJvri wt  Tanks
in ccc Arrasschlacht hat die Franzosen an der Aisue

einem neuen Vvlkcrrechlsbruch veranlagt . Sie hab-n
Txli-t eckt Roten Kreuzabzeichen versehen und als abgebliche
S? nLiLL7o 'rgesL Bei Zvinemnch w° ^̂ n Fran--ost? ras Vordringen über vre ersten Graben gegluckt war,
Wb dst Dedrenungsniannschast einer Batterie sechs solcher

R- I-n ? r-«zabMch- n ,» »
der eisten Verblüffung erkannte die Manchchaft den

00ü Meter Entfernung eröffnete ,ie sofort das ,nmr
: , T7 Tanks . Bereits der dritte Schuß war em Voll-
K , öen Fühvertank . Schwerfällig versuchten di- uvri-
â n umzukehren und auszuweichen, was aber mißlang
Aüe sechs Panzerkrastwagen mit dem aufgemaltcn Rot . »
Kreuz liegen zerschossen vor Juvincourt.

Der neue Rf-Boot -Krieg.
-X.TB . Bern.  1 . Mai . Depeche de Lyon meldet oms

‘Sk ■xiiT̂ Xtt amerikanische Viermaster Perch Blrd ;a«̂ 10-^
B ? ittmÄe ?to? nen, wurde am 22 Aprtl an der Ĝ onde-
mündnng von einem deutschen U-Boot vei,enkt . -ard,all

- aal elf andern Segelschiffen, begleitet von ?w-l D-ftcht

ZPTB. Drontheim.  1 . Mai . Zu der schon gemel¬
deten Versenkung des Wssischen Tampsers Olga wiro noch
mitaeteilt : Die Olga hatte 2400 B .-R .-T. und war von
Newcastle nach Kola (j .it Kohlen unterwegs . Die Venen-
kuna erfolgte 80 Seemeilen vor dem Nordkap . Das U-Boot

tivtc£ aUerncueften Ark. ®ct Äapikan ci'fiittc,
befänden sick 16 U-Boote zwischen dem Nordkap und der
Miirmantüste.

Die Revoltriro« in Rntzland.
RTB . Bern.  1 . Mai . Der Nouvellkste de Lyon meldet

aus Petersburg : Die Zusammenkunft der Bauet nabzeord-
ntten in Petersburg beschloß die Einberufung etner all¬
gemeinen Zusaminenkunft der russischen
Bauern  auf den 1. Mai alten Stil - , sre forderte in
ch!er Entschließung u. a., daß die Altersgrenze für die
Wahljähigkeit zur Verfassunggebenden Versammlung auf
18 Jahre heruntergesetzt loerde, daß auf ,e I.-ckOv»Seelen
ein -Abgeordneter komme, und daß das Heer an den Wahlen
tciln .-hmcn solle. Die Versammlung wird eine Wahlord¬
nung in Uebereinstimnmng mit den Vertretern des .Heeres
ansät beiten.

wŝ stantinvpe l,
l . Mai.

1. Mai . (Amtlicher

Nachdem die Russen Masw verlassen
»»rdlicktz-r Richtung abgezogen waren , wurde

iHs besetzt. - An einer anderen Fron titelte
A aeings besetztes Dorf durch eine .mserer
^uttgcn überfallen . Hierbei sind ,zwei h-md-
unc mehrere Mann getötet , sowie sechs Mann

worden. c . ■
Übrigen Fronten wurden icia : besonderen

ertfummen Die Wachtboote gaben. Schu„ e auf da- ^ eh
rohe des U-Bootes ab, das untertauchte . Einige Stunden
späier tauchte es wieder auf und hatte mit den Wachrboo.en
etn Tieften , es entkam ihnen ledoch.

Kopenhagen,  2 . Mai . Der mit Mais be-
wd-.m dänisckw Schuner Havila . 1420 Bruttoreg .,tertvnnen.
der' sich aus der Reise von Buenos Aires über England nach
Dämmari befand, ist im Atlantischen Ozean versenkt wo -
den

^TB . Petersburg,  1 . Mai . Meldung der Pe-
tersbutgcr Telegraphenagentur . Der Ausführende Rat der
Aroeiter und Soldatenabgpordnetrn ließ heute rn .iwr Stam
folacnse Kundgebung anschlagen: Gestern haben sich
mehrere bedauerliche Zwischenfälle in der Haupt-
sto v t ereignet. Ein junger unbekannter Mann tötete den
General Kaschtalinski. Aus eine Gruppe von Leuten, dre
pvt,üsche Kundaebungen veranstalteten , im « radlbiertes
Wassili Ostrow wurden Schüsse abgegeben und daselbst Bom¬
ben' geworfen. Einige Personen , die sich als Mitglieder des
Atck-führenden Ausschusses ausgaben , verhafteten den Be¬
sitzer des Grundstücks Ladhjenski. Andre Uribekannte rissen
Offizieren die Achselstücke ab. Einzig und allein Geistesge¬
störte oder Feinde der nationalen Freiheit konnten diese auf
rühreiischen Handlungen begehen, die geeigner sind, d»e
russische Revolution bloßzustellen. Der Ausführende Rar
verurteilt sie streng und ruft alle Bürger aus, s,e zu ver¬
hindern, denn derarttge Handlungen erzeugen Anarchie und
zerrütten die revolutionären Kräfte.

Amerika . . 1
Dir Wrhrpflichtvorlage der Bereinigten
Stauten . ,

WTB . W a sh i n g t o n , 30. Aprit . Meldung des Reu-
tcrschen Büros . Da bei dem Militärgesetz . wie es einer¬
seits vom Senat und andererseits vom Repräsentanteu-
haus angenommen worden ist, gewisse Unterschiede im Wott-
laut bestehen, wird eine gemeinsame Sitzung beider Kam¬
mern nötig- Die Unterschiede bestehen darin , daß der Senat
das militälpflichtige Alter vom 21. bis zum 27. Jahr und
das Repräsentantenhaus es vom 21. bis zum 40. Lebens¬
jahr sestsetzte, und daß das Repräsentantenhaus den vom
Senäi angenommenen Znsatzantrag abichnte . der Roo,e-
oelt ermächtigt, vier Divisionen Infanterie für den euro¬
päischen Dienst auszubringen.
Wenig  K r i e z s I u st.

WTB . Bern,  1 . Mai . Die Times berichtet aus
Washington : Die aroßartige der britischen und französischen
Sonderc,esandtsckastgewährte Aufnahme darf uns nicht dar-
rüoer tauschen, daß Amerika noch nicht zu der Erkenntnis
der Taftacke gelangt ist. daß es sich un Kriegszustand be¬
findet Der Durchschnittsamerikaner sieht den Krieg rein
akademisch an und glaubt fest än den Sieg der Alliierten,
gleich gültig , was vorqeht . Er meint aber , die Ausgabe
Amerikas beschränke sich darauf , den Sieg durch finan-
rieUe und moralische Unterstützung  zu beschleu¬
nigen Der Gedanke, daß Amerika und die Alliierten einer
gemein.amen 'schweren Gefahr gegenüberstehen. ist '.hm fremd
Ter Berichterstatter enepfichlt als bestes M ' ttel . Amerika
auszurülteln , in der Kriegsberichterstattung die Schwieng-
keiien. in denen England sich befinde, möglichst offen dar-
'ulcgew und insbesondere ausführliche Admtmlitatsbe-
richte über die Perheerungen des Taüchbvotknegs bekannt-
zugeben. ,

Telephonische Nachrichten.
Abbrurb der diplomatischen Beziehungen

.durcki Guatemala.
WTB . Berlin.  2 . Mai . -(Amtlich.) Der Gesandte von

Giwtemala lpt dem Staatssekretär des Auswärtigen Amtes
im Auftraoe seiner Regierung mitgeteilt , daß die diploma
tischen BeAehun-geil zu Deutschland abgebrochen seien, und
hat ' uw. seine Pässe gebeten. Die Dertretuno der deutschen
Julerefteu in Guatemala hat die spanische 9ie: ietuiig über-
nc muten.

Der Vetfassnngsausschutz des Reichstages.
WTB . Berlin,  3 . Mai . Der Verfassungsaustchuß'des

Reichstages hat sich am Mittwoch nach der Sitzung der
Vollversammlung gebildet. Zum Vorsitzenden >vurde
Scheiremann (Soz .). zum Stellvertretenden Vorsitzenden Dr.
v. Oers (ton, .), zu Schriftführern Bruhm (F . d. Frakt .i und
List -EßUngery natl .) gewählt.



Car ran ;a als Präsident von Mexiko
WLB.  Bern,  2 . Mai. Nouvelliste de Luv» meldet

aus Mexiko: Carranza, der am 1. März zum Präsidenten
«ewäl)!! worden ist, hat gestern sein Amt agetrete».'
Aus Provinz und Nachbargebieten.

: Hinweis Tie Kommandantur der Festung Cobrenz-
d krenbreitstein veröffentlicht Verordnungen , nach denen dae-
unbefugte Betreten von Anlagen der ' Kriegsindustrie und
-Wirtschaft , ferner gewisse Angaben in Stcllcnano ^ own ver¬
boten sind . '

Druckfehlerberichtigung In der gestrigen Bekannt¬
machung, betreffend Anmeldung von Auslandsorderunzen must
der erste Absatz heißen:

Te >. Herr Minister für Handel und Gewerl - hat die
-Handelsvertretungen ermächtigt , die im Artikel l der Be¬
kanntmachung von: 23. Februar 1917 vorgesehene Äl.nne ^̂ e-
frifi ailgemcin bis zum 15. Mai 1917 zu erstr -ken.

Kkommunallandlag für ven Regieruna ^ bezirk
Wiesbaden . In der ersten Vollversammlung dos 51. Kvm-
munallandtags für den Regierungsbezirk Wiesbaden wurde
c-' ch. Iustizrat Tr . Humser (Frankfurt n. M ) als Vorsitzen¬
der, Justizrat Tr . Alberti (Wiesbaden » als stellv . Vorsitzen¬
der, Oberbürgermeister Vogt (Biebrich , und Stadtrar Tr
Henxsberger (Frankfurt a . M ., als Schriftführer und Rent¬
ner Wollweber (Rennerod ) sowie Bürgermeister Schütz
(Olerlahnstein ) als stellvertretende Schriftführer .- stählt . Rach
Erledigung verschiedener anderer geschäftlichen Angelegenheiten
wurde beschlossen, die nächste Sitzung Tonnerstaa vormittag
19 Uhr abzuhalten . Auf Einladung des Justizrats Tr . Al¬
berti trafen sich die Abgeordneten gestern abend im Kurhaus.

Höchst , 2. Mai . Tie Eingemeindung der Rachbarort-
schasten Unterliederbach , Ieilsheim und Sindlingen in den
Stadtbezirk Höchst ist nunmehr von den zuständigen Stellen
in Berlin genehmigt worden . Ten Zeitpunkt der Einveclei-
kung bat die Regierung in Wiesbaden zu bestimm'"' . 2a-
ii .it rückt Höchst mit rund 28 Ml Einwohnern an die dritte
Stelle unter den Städten Nassaus.

An» « av Ems und Nmgeqeno
- Gcvcnkmiinzc der ItzoldankaufssteÜe . Tie in Silber

xc faßte eiserne Gedenkmünze für den 360. EinUe ' e-vr von
Goldwchen konnte gestern in der Goldankaufsstclle überreicht
.lerdcn . Ein Feldgrauer , der in einem hiesigen Lazarette
zur Erholung weilt , Gefreiter Mull aus Willftactt war der
glückl'we Gewinner.

Aus Diez und Umgegend.
ijrcicftbitj , 2. Mai . Tem Ĉrfö^tcTcrbif̂ cn

^nngichied von hier wurde das Eiserne Kreur der îehen.

Verantwortlich für die Schriftleitung  Richard Hein , Bad Ems.

Ärmliche Bekanntmachungen der Stad
Bad Ems.

frbrnsmtttrlvrtlrilattg.
a) Warenausgabe.

I " bet laufenden Woche werden verteilt:

7W Gramm Zucker oder Kandis  gegen Abgabe v;s Rum-
mer-Abschnittes 7 der Zuckerkarte.

i ‘m  Gramm Sauerkraut  gegen Abga . . es Nummer-
abschnlttv 2 der Lebensmittelkarte . Verkäufer : Piek E A
M. Linkenbach, Hoffartl , Wtw., Pötz, Thalheiiner, ' Rcid-
hoser und Konsumverein-

1 Ei gegen Abgabe der Eicrmarkc Nr . 9.
tigam , Neidhöfer und Wilhelmi.

Verkäufer : Brän-

^ " dincn in Tosen,  a 1,20 Mk. : Verkäufer : C. A.
M. Lmkenbach, H. Paul Wtw ., Bräutigam , Neidhü er, Wil¬
helm!, Thalhcimer und Konsumverein - Bei dem Einkauf
.st die Lebensmittelstammkarte (braune Karte ) vorzulegen
aut der von dem Verkäufer die Abgabe Handschrift«ich zu
vermerken ist. An eine Familie dürfen ' nicht
mehr wie 2 Tosen verabfolgt werden.

Weichkäse  ist im freien Verkehr bei Bräutigam . Neid-
h" »ei und Wilhelmi zu haben.

Gurten , Kopfsalat und Radieschen
freien Verkehr bei der Firma A. Kauth zu haben.

sind im

M Gramm Fleisch oder F .leischwaren  auf die Kreis-
flcischmarke Nr . 3 einer Vollkarte und 125 Gramm auf
die zvindertärte.

19» Gramm Fleisch oder Flcifchwarcn  auf Feld 1
b-.s emschl. 6 der Reichsslcifchkartc (Vvllkarte ) und 50 täramm
aus Feld 1 und 3 der Kinderkürte-

Fleisch  wird auch auf der Freibank abgegeben.
Butter:  Gegen Abgabe der FcttmarG bei Bräutiaam

Re .dköfer und Wilhelmi.

K) Allgemeines.
Schweinefleisch - Höchstpreise  vom 6. Mai d. Is . ab:

1. frisches Schweinefleisch 1,40 Mk.,
2. Schweineschmalz 1,50 Mk.,
3 ausgelassenes Schweineschmalz 1,50  Mch.
4. Wurstkett 1.50 Mk..
5.  aetrocknctcr und geräucherter Speck 2,00 Mk.
('■ Fleijchwurst 1,80 Mk.,
7. Leberwurst 1.60 Mk.,
8. aeräucherte Lebcrwurst 1Z0 Mk..
9 Blutivurst 1,60 Mk..

!0. geräuchcttc Blutwurst 1,80 Mk.,
!1- Schwattemagen 2,00 Mk.,
!2. Solberflcisch 1,50 Mk.,
13. gekochtes Solberflcisch 2,20 Mk.

Ein Pfund frisches Schweinefleisch d. rs höchstens
AÜnitct Knochen in sich oder als Beilage enthalten.

Bad Ems.  den 2. Mai 1917.
B rdrauchsmtttel « mt.

Todesanzeige.

ftn

Freibank auf»cm Sdjladjtljoicp Ems.
He»te, Donnerstag , den 3. ds. MtS. von5- 7 Uhr
nachmittags Verkauf von Rindfleisch.

Die Abgabe erfolgt nur gegen Fleischkarten-
Dir Schlachthofvrrwaltnng

Ostern nachmittag verschied nach längerem Leiden unsere
liebe Mutter, .Schwiegermutter und Großmutter

Frau Johanna Linkenbach
geb. Kaiser

im 65. Lebensjahre
Bad Ems , den 3. Mai 1917.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Finkenltaeh,
Familie üichwarzbach.

Die Einäscherung findet Samstag im Krematorium zu Mainz statt.
Blumenspenden dankend verbeten

sitz 74

Danksagung.
f ür die uns in so reichem Maße erwiesene Teilnahme bei

dem Hinscheiden meines lieben Mannes, unseres guten Vaters, Groß¬
vaters und Schwiegervaters des

Gastwirts Karl Kasper
sagen wir auf diesem Wege allen herzlichen Dank.

Holzappel, den 3 Mai 1917.
Die trauernden Hinterbliebenen . [26 7e

Stoi
kinaettofsin

Albert Kauth,
An- und « ,

gchranchlcr Möbel ., i
Wohn - « ZA,all
richtungen ..
GwS, Ladn kr . ä|

KriegSdeschüd. &L
minbrfttne 5
Bad Em» ^ n

Unterfi
mit eintachirn er
ju mäßigem Preis«

•05 a. d. iunter D.

6rlgjiffrn=j
flut« schwere Zuchtroma
Jttut Deckt» zur Sertj
l^lzemanuDtez wil
Zu« >- u D.cksialwn

»ntfchastskammer

Schwrnzseiüever
g' lb ubgesültert, auf de»
vom Konkardiaturm bitz gab,L
verloren Gegen Belohne«,Izugeben
Schillereck . 1. Stock.

Frl . aut schöner flnicr,
fctjrift

sucht Bkschkiftign
auf Büro. Offerten nni.
an die G-schäfiSstelle.

Hoizvcrstcigcrullg.
Samstag , den 5. Mai vorm. 10'/» Uhr kom¬

men IUI husten Siavlwutve die nachtzezeichnete» Holzmasien
gegen ZahlungSauSstaod bis zum 15. Juli dS. Jrtz zur
Brrsteige, ung:

Distrikt Trümmerborn  16:
1 Cichcnstamm 4 Kl mit 0,65 Festm.. 18 Eichenstämme

o. Kt. mtt 4,12 Festm.;
Tistrtkt Kcmmenauer - Schläge 8a:

1 Elchcnflamm 2. Kl. mit 1,15 Festm., 2 Ticheustaunne 5
Kla„e mit 0,63 Festm.;

Dtstlikt Adamsdickung  28:
15 Nadelholzstämmr 4. Kl. mit 2,35 Festm
29 Nadelholzstangen 1. Kl. mit 2,61 Festm., 52 Radelhvtt-

,langen 2. Kl. mU 3,12 Festm..
Ä) Raoelholzstangen 3. Kl. mit 2,40 Festnr., 45 Nadelholz-

ftanhkll 4. Kl. mit 0,45 Festm. ^
Ti strikt Hippe rn  33 a:

1V Nickelhvlzstämme mit 3,03 Festm.,
10 Nadclholzstangen 1. Kl., 95 Stck. 2. Kl., 535 Stck 3

ML,  153 Stck . 4 . Kl ., 140 Stck . 5 . Kl
Ttstrikt Pchinzenhau  37:

5 Aadciholzstangen 2. Kl., 40 Stck. 3. KI.. 10 &d  4 Kl
Die Versteigerung beginnt im Distrikt Trümmerborn

inte tv-.w im Distrikt Kemmenauer-Schläge 8 a fortgesetzt.
■Set * Ems , den 1. Mai 1917.

Gesucht
gut empfohlene. Allelnmäk,
welches im Kochen, Wische,
Hausarbeit e>führen itz, in 1.
Ems Wildelms «llee SS I
ZK751 iitau  von Kaj

In kleinen yauShall t>
Slunvenmiitzche»

gesucht. ftratt Kurz,
2t>7'. j Hau« Bormon, e'od!

^ Anzeige.
Gestern vormittag verschied nach kurze»

Kranksein, wohlvorbereitet durch den Empfang
der hl. Sterbesakramente, im 77. Lebensjahre,
unser lieber treusorgender Gatte, Vater, Bruder,
Schwiegervater und Großvater, Herr

Carl Stendebach.
Bad Ems, den 3 Mai 1917.

Oie trauernden Hinterbbiebenen.

Der KoAiitrat

Lcbcnsmilrclkcllc für de» Stadtbezirk Diez
tznci er : Vom 1. bis 31. Mai 1917. G. .n Ab chnitt 7

•■ei Zuckrrkarte 750 Gramm Zucker oder Kanots . Berkaufs-
r eilen : Sämtliche Lebensmittelgeschäfte.

Sauerkraut: (freihändig ) in de» de...unten Pcrkaufs-
si'.llen.

Die Beerdigung ßndet statt : Samstag, den
5. Mai, nachmittags 2 Uhr von der Friedhofs¬
kapelle. »

Das Seelenamt lür den Verstorbenen fin¬
det Samstag vormittag 7' /« Uhr statt.

-- r Weichkäse : (freihändig ) Donnerskut. denMa : 1917. Berkaurskelten .- «za -.s .. „Mal 1917. Verkaufsstellen : Bürbach ' Schade ». ^ üllqrrbr
und Hugo Schmidt.

Fleisch: (Freibank ) TonnerSkaq , den 3. Me.i !'J !7 nach¬
mittags von 3 Uhr ab.

ft i r i 1ct>_u n b Fleisch ivaren:  Freitag , d-n 4. Mai 1917.
VerianfSstellen : Sämtliche Metzgereien . Reihenfo : ", welche

mnznhaltcn ist: 8 - Ich Uhr vorm. Inbab . r der
ftle -,chkarten Buchstabe <7 ; 10 - 12 Uhr vonn . Inhaber
oer Fleischkarten Buchstabe D ; 2 - 4 Uhr nachm. Inhaber
de Flerfchkarten Buchstabe A;  4 —6 Uhr nachm Inhaber
der Hlerfchkarten Buchstaben B.

Versteigerung.
*m Freitag , den 4. Mai ds. Fs., » ^

«rittags 2 Uhr werden im Rathaushofe f®be‘w
Gegenstände memvietend gegen Barzah ung zwang wrist
steigeit : 1 Schreibfekretär 1 Kleiderfchrauk, 1
Waschkommode. Förster. VollztehungSbea- ter.

«ad » ms. den3. Mai 1917.

Zwaugsversteigernng.

Butter : Lcden Samstag gegezr den für die Woche gültigen
Abschnitt •der Fettkarte in den bttannten Verkaufsstellen
diejenigen , welche in der Wache Fett e. l.dl, - s dabo t s.bei-
fcen für den Bezug van Butter aus.

Freitag , den 4. ds. Mts . nachmittags2.^
versteigere ich, hier Oberstraße 25 zwangsweise meindttleMuiiHciytic uy, giei ^ verfirâ e zo  zwangswelle
gegen gle ch bareZalflung eine Anzahl Möbelundd rslE

Dt«, , den 3 Mai 1917
Möller , Gertchisvollzirber-

Äersorhunfl Der Hausdriliunnen«m Brennstoffe»
(fe.  mlrh » A - . . .. . . .
Ec wird sich nicht vermeiden lassen, das; im lan denden

Win .ev wieder Knappheit an Brennstassen , wie Kochen KotsC\ '»I} flinlviff 9̂ CTtJ.i -i . t w- « ’
..... Harz eintritt . Pflicht einer jeden HaiislaUung ist es
r? ? x' h " bjit jc^t ab bis zum Wiedereintritt aer : stten

reszcil oie größte Eparjamreit mit Brennsto ' ftn wetten
-a -t um im kämmenden Winter nicht in Verlegen . .t -u ge¬
rate : In denjenigen Haushaltungen , in denen t .c ' Mnq-
; st. ei) vorhanden ist, auf GaS zu kochen, cmptiebst eS fick
ven Vieler Einrichtung Gebrauch zu machen und Koh.en und
P" 1'1 «u,zusparen . Tie Hausbesitzer, die Zentralbeizun en

en. müssen sich mit KolS schon ini Sommer cindecken da-
l': ' 1. )/ ' 'I" a. ’in  Winter zur Ausgabe von K.cinniengen zur
Verfügung steht. Im übrigen empfiehlt es sich, den Kohlen-im § 'nnurr<'U .̂lt horten

Ardkiter. | rnnrn und MD
für lohnende Beschäftignng bei Tag oder

gesucht

Biktoria-Brunnen, Oberlahnstein. fkti>

im Sommer zu decken.
Bad Ems,  den 2. Mai 1917.

2cr Magistr «».

letallöettairKatalog ftn
Hol,rahmenmarr., Kindnvettri,

gtifminöbcIfatiTtfCubi t Tbw.

Im Hause, Ems. Römerstr.
4 ». ffnü Erdgeschoß. 2 u. 8.
Stock jr b Räume mH Zubehör
t:l verm. [1437
Srvr Emde» Nassau Lahn.

Junges jaudne»

Mädchen
für nach« , zu einem Kinde
Schloß Balmoral
Annlkidung morz. v
Ein ordentl.

Sab

für Hausarbeit gtf JcSt- , ,
Cobleuzerstr SV,

iS?

i
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